
Stadt Kierspe

Der Bürgermeister Vorlage Nr. 828

zur Sitzung des

Sport- und Jugendausschuss am 03.03.09
öffentliche Sitzung

Einmalige Kosten? Jährliche Folgekosten? Haushaltsmittel vorhanden?

Einmalige Erträge? Jährliche Erträge?

Datum: Sachgebiet: Kämmerer: BM:

23.02.2009 50

TOP: Antrag der SPD-Fraktion vom 20.10.08, eingegangen am 21.10.08;
Kein Kind ohne warme Mahlzeit

Beschlussvorschlag: Der Sport- und Jugendausschuss beschließt, auch für
Kinder in Kindergärten in Kierspe dann einen Zuschuss zu gewähren, wenn das
Land Nordrhein-Westfalen eine Regelung für Kindergartenkinder getroffen hat.

Begründung:

Die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Kierspe hat den in Kopie beigefügten
Antrag gestellt. Der Rat hat diesen Antrag an den Sport- und
Jugendausschuss verwiesen.

Am 04.03.08 hat die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Ausschuss für
Generationen, Familie und Integration im Landtag Nordrhein-Westfalen
den Antrag gestellt „ Alle Kinder essen mit – auch im Kindergarten“.
Dieser Antrag wurde nach mehreren Beratungen (08.05.08, 11.09.08,
22.01.09) am 22.01.09 mit den Stimmen der CDU und der FDP abgelehnt.

Die Aktion „Kein Kind ohne Mahlzeit“ betrifft nur Schulkinder, wurde für
zwei Jahre aufgelegt und läuft am 31.07.09 aus. Letztes Jahr ist die
Zuständigkeit vom Schulministerium auf das MAGS (Ministerium für
Arbeit, Gesundheit, Soziales) übergegangen. Bereits im Jahr 2008 hat sich
um das MAGS ein runder Tisch „Hilfe für Kinder in Not“ gegründet, an dem
alle beteiligten Ministerien und andere Institutionen (Kirchen,
Wohlfahrtsträger, Jugendhilfe, Verbände) teilnehmen. Ziel ist, alle
bestehenden Maßnahmen – u.a. auch „Kein Kind ohne Mahlzeit“ - zu
sammeln, zu bewerten und zu einem gemeinsamen Konzept zu bündeln.
Erste Ergebnisse werden Anfang 2009 erwartet. Von dieser Auswertung
hängt sicher auch die Fortführung bzw. Ausweitung des Projekts auf die
Kindergärten ab. Es ist aber noch nichts bekannt gemacht.

Im Einzugsbereich des Märkischen Kreises haben bereits aus eigener
Initiative die Städte Lüdenscheid und Iserlohn Modelle entwickelt, um
auch bedürftigen Kindergartenkindern eine Mahlzeit in der



Kindertageseinrichtung zu ermöglichen (jeweils durch Ratsbeschluss =
freiwillige Leistung).

Eine Bedarfsabfrage bei den Kiersper Kindergärten hat ergeben, dass
insgesamt ca. 43 Kinder von der Aktion „Kein Kind ohne warme Mahlzeit“
profitieren könnten. Im Einzelnen wurden von den Erzieherinnen folgende
Zahlen genannt:

Elterninitiative Rönsahl – 2 / 3 Kinder
AWO Liederwiesen - 5 / 6 Kinder
AWO Rasselband - 5 / 6 Kinder
Ev. Kiga Rönsahl - 3 / 4 Kinder
Ev. Kiga Felderhof - 8 / 10 Kinder
Kath. Kiga - 5 Kinder
Elterin. Kunterbunt - 2 / 4 Kinder
Ev. Kiga Am Denkmal – 3/ 4 Kinder
Ev. Abenteuerland - 2 Kinder.

Es handelt sich hierbei um geschätzte Angaben der Erzieherinnen, die
einer Einzelfallprüfung vorbehalten bleiben. Diese können abweichen,
wenn Eltern von dem Übermittagsangebot keinen Gebrauch machen, weil
sie keine Mittel dafür haben.

Die Kosten für ein solches zusätzliches Angebot belaufen sich für
Kierspe momentan (ohne Landesförderung) für mindestens 43
Kinder auf 12.900 € jährlich.

Von der Verwaltung wird vorgeschlagen, zunächst abzuwarten, wie die
Ergebnisse des „Runden Tischs“ des MAGS aussehen.


